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Landschaftspfl egeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. - Öffentlichkeitsarbeit Natur(a) 2000

Natur und Landschaft sind 
wichtige Lebensgrundlagen 
für den Menschen. Vielfälti-
ge Lebensräume beherbergen 
eine hohe Anzahl an Tier- und 
Pfl anzenarten. Bereits seit län-
gerer Zeit ist in Europa jedoch 
ein deutlicher Rückgang der 
biologischen Vielfalt und ein 
umfassender Artenschwund 
zu verzeichnen. Nur mit ei-
nem nachhaltigen Schutz und 
einer Vernetzung der Ökosys-
teme sowie einer steigenden 
Biodiversität ist es möglich, 
das reiche Naturerbe in Euro-
pa, so auch in Deutschland, 
zu erhalten und weiterzu-
entwickeln. 

Mit Hilfe des zusammenhän-
genden europaweiten Schutz-
gebietsnetzes Natura 2000 und 
des Inkrafttretens der Rechts-
vorschriften Vogelschutzricht-
linie (SPA-RL)  und Flora-Fau-
na-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) 
haben die EU-Staaten einen 
bedeutenden Teil ihrer Natur-
schutzstrategie umgesetzt. Mit 
Hilfe von Managementplänen 
und der darin festgelegten 
Pfl ege- und Entwicklungsmaß-
nahmen, sollen besonders be-
deutende Lebensräume und 
Habitate für besonders bedeu-
tende Arten wiederhergestellt, 
erhalten und weiterentwickelt 
werden. In enger Zusammenar-
beit mit den Landeigentümern 
und Landnutzern, Kommunen 
und regionalen Akteuren wird 
die jeweils geeignete Nutzung 
abgestimmt und umgesetzt. 
Auf brach liegenden Flächen 
wird nach einer Ersteinrich-
tung wieder eine regelmäßige 
Nutzung ermöglicht. 

Fakten 

Europa:
mehr als 27.000 FFH- und Vo-
gelschutzgebiete auf fast 20% 
der Fläche der EU
 
Deutschland:
über 4.500 FFH-Gebiete und 
über 740 Vogelschutzgebiete 
auf über 15% der Landfl äche

Sachsen:
270 FFH-Gebiete und 77 Vogel-
schutzgebiete auf 15,9 % der 
Landesfl äche

Links für mehr Details
• www.bfn.de/themen/
natura-2000.html
• www.umwelt.sachsen.de/
umwelt/natur/natura2000/
index.aspx
• www.landratsamt-pirna.de/ref-
naturschutz-schutzgebiete.html

Natura 2000 - im Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge

In unserem Landkreis sind 38 
FFH-Gebiete und 11 Vogel-

schutzgebiete durch Grund-
schutzverordnungen gesichert. 
Gemeinsam mit der Unteren 
Naturschutzbehörde sorgen 
zwei Koordinatoren und deren 
beauftragte Gebietsbetreuer mit 
großem Engagement dafür, dass 
eine Verschlechterung des Erhal-
tungszustandes der geschützten 
Lebensräume und Arten vermie-
den und angepasste Nutzungs-
formen angewendet werden. 

Natur(a) 2000 erleben und ver-
stehen

Mit diesem Ziel startete der 
Landschaftspfl egeverband im 
Oktober 2018 sein Projekt der 
Öffentlichkeits- und Bildungs-
arbeit zur nachhaltigen Be-
wahrung und Entwicklung der 
biologischen Vielfalt  in ausge-
wählten FFH-Gebieten im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Os-
terzgebirge.
Die Grundlage für dieses Pro-
jekt bildet das  Grob-Konzept 
„Infotafeln und begleitende Öf-
fentlichkeitsarbeit „Bunte Viel-
falt-Natur(a) 2000 erleben und 

verstehen“, welches im Rah-
men der Förderung für die Na-
turschutzstation Osterzgebirge 
2017 entstanden ist. 

Verständnis und Transparenz 
sind wichtig

Für ein besseres Verständnis der 
Bevölkerung und eine größe-
re Transparenz im Rahmen des 
europäischen  Schutzgebiets-
systems Natura 2000 werden 

geeignete Maßnahmen aus o.g. 
Konzept detaillierter ausgearbei-
tet und umgesetzt. Vordergrün-
diges Ziel der Installation von 
Infotafeln in FFH-Gebieten und 
der begleitenden Maßnahmen 
ist es, Akzeptanz und Verständ-
nis der Bürger und besonders 
der Flächenbewirtschafter für 
Naturschutz und Landschafts-
pfl ege in diesen schützenswer-
ten Lebensräumen langfristig 
zu erhöhen. Das Osterzgebirge 
und die Sächsische Schweiz sol-
len als Teil des europäischen Na-
turerbes erfahrbar und erlebbar 
gemacht werden. 

Informationen sorgen für Wissen 
und Beteiligung

In der Projektlaufzeit werden für
acht ausgewählte FFH-Gebiete 
Übersichtstafeln, Lebensraum-
Tafeln, Infofl yer, ein Rollup - Aus-
stellungssystem und Postkarten 
entwickelt und hergestellt. Inte-
ressante Wanderangebote füh-
ren in die schönsten Ecken der
Gebiete, Kreativ-Wettbewer-
be mit Grundschülern fordern
schon die Kleinsten zum Mittun 
auf und umfangreiche Informa-
tionen zum Thema werden ins-
besondere auf der Homepage
des LPV und zu Infotagen ver-
mittelt.
An dieser Stelle erwarten Sie 
auch im kommenden Jahr in-
teressante und wissenswerte 
Informationen rund um die be-
sonderen Schutzgebiete, ihrer 
Lebensräume und Arten.

Natura 2000  - nachhaltig, erfolgreich, vernetzt
Natura 2000 – grenzüberschreitendes europäisches Netz aus Schutzgebieten

Wiesenkomplex und Bach im FFH-Gebiet Gimmlitztal

Bieberspuren im FFH-Gebiet Wesenitz unterhalb 
Buschmühle

Flachlandmähwiese mit lockeren Heckenstrukturen im 
FFH-Gebiet Luchberggebiet
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Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das Ministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft (SMUL), Referat Förderstrategie, ELER – Verwaltungsbehörde.


